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Guten Abend,

Folgendes Problem - und ich komme nicht weiter – (Bitte um Hilfe)

Ich als Quereinsteiger habe zwei Möglichkeiten.

1: Ich könnte mein Referendariat (Sek 1) machen und falls alles gut läuft bestehe ich auch das
Ref. und bekomme eine Stelle als Beamter mit A12.

Oder

2: Ich lasse das Referendariat sein und bewerbe mich direkt an einer Schule als angestellter
Lehrer und werde mit E 13 eingestuft.

Vorteile bei 1 – Ich könnte Beamter werden
Nachteil – 18 Monate Ref – Gehalt (ca. 1200 €) und ich könnte durchfallen und nur Sek 1
unterrichten

Vorteil bei 2 – keine Prüfungen, sofort E 13 Gehalt, auch Sek 2 unterrichten
Nachteil – keine Beamter, habe aber gelesen nach 15 Jahren ist man auch unkündbar.

Ich habe schon viel hin und her gerechnet welche der beiden Versionen das bessere Gehalt hat
(E13 oder A12).

A12 bekommt in den ersten Jahren etwas mehr aber nach 10 Jahren kommt man mit E13
besser weg (ca. gleicher Nettoverdienst aber die KV ist schon bezahlt bei E 13).

Was würdet Ihr machen.

Wäre dankbar für Anregungen, die meine Entscheidung erleichtern.

PS: Bekommt ein Beamter eigentlich auch das klassische Kindergeld von der Familienkasse
auch obwohl er einen Kinderzuschlag mit seinem Lohn bekommt.
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